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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

Die Kommunionkinder der St. Bonifatius-Gemeinde -- 9. Mai 2004
Auf unserem Nebhuthbild erkennen wir Pfarrer Stähler (links) und Pastoralreferent Reusch (rechts) zur Kommunion
gingen: Altvater, Loredana; Brambor, Heiko; Forstner, Marvin; Hallmann, Laurin; Hayer, Florian; Hayer, Sophia;
Heuser, Markus; Karnaus, Dorian; Krämer, Giulia; Löw, Anna-Katharina; Matakovic, Nicolas; Matern, Franziska;
Müller, Rebecca; Pollok, Kevin; Rüde, Viola; Schöler, Michael; Treffert, Janosch; Troll, Katrin; Zampach, Sina.

KJG-Zeltlager vom 7.8. bis 15.8.2004

Katholische Jugend Steinbach

Hallo Jungs und Mädels! Die
KJG-Steinbach veranstaltet auch
in diesem Jahr wieder ihr belieb-
tes Zeltlager für Kinder und
Jugendliche im Alter von 8-14
Jahren. 
In diesem Jahr führt es uns nach
Kalkofen / Rheinland Pfalz. Ge-
plant ist die Zeit 7.8. -15.8.2004. 

Wenn wir euer Interesse geweckt
haben, dann meldet euch bis spä-
testens 15. Juni 2004 auch zur
Klärung noch ausstehender Fra-
gen bei: 
Katrin Gundel,  Telefon: 06171/
980754 oder online unter:
www.kjg-steinbach.de

Andreas Damsz 

Trotz Umbau im Bürgerhaus in der
Zeit vom 12. Juli - 4. September 2004

Wir haben für Sie geöffnet!
RESTAURANT „BÜRGERHAUS“

mit großer Sonnenterrasse
sowie 2 Nebenräumen
(Jeweils  max. 20-25 Personen)

Sie können Ihre Termine 
selbstverständlich wahrnehmen!

MANFRED & MARION SCHÜLER
Tel. 06171-72272, nach 16 Uhr Tel. 06171-73443

ACHTUNG: LIEBE GÄSTE u. VEREINE

225. Geburtstag der Kelterei Höhl - die Kerbegesell-

Steinbacher Kerbegesellschaft

gesellschaft mittendrin!
SKG am 15. Mai 2004 „on Tour“. 
Mann, war das ein Fest. Insge-
samt ca. 17.000 fröhliche Men-
schen, ob alt oder jung, folgten
der Einladung und die Steinba-
cher Kerbegesellschaft mitten-
drin. Zu Feiern gab es den 225.
Geburtstag der Landkelterei Höhl
in Hochstadt. Grund genug für die
Mitglieder und Kerbeborsche der
SKG daraus spontan einen Aus-
flug zu organisieren. Damit jeder
auch richtig und unbeschwert
mitfeiern konnte, wurde für die
Fahrt mit Hilfe der Vereinskasse
ein Busunternehmer engagiert,
welcher uns gemeinsam, bequem
und sicher hin und zurück chauf-
fierte. 26 Teilnehmer fanden sich,
auch pünktlich, am Samstagnach-
mittag um 15.00 Uhr zur Abfahrt
am Bürgerhaus ein. Dort gab es
für fast alle schon mal die erste
Überraschung. Hatte doch die Fir-
ma Höhl für jeden einige Verzehr-
bons spendiert. Etwa eine 3/4
Stunde später, zuvor kam die
Kultur in Form einer kleine Stadt-
rundfahrt durch Hochstadt auch
nicht zu kurz, betraten wir das
große Betriebsgelände. Jedem
stand nun seinem eigenem
Tatendrang nichts mehr im Wege.
Ob nun eine Werksbesichtigung
oder ein persönliches Jubiläums-
glas gravieren zu lassen, Möglich-
keiten waren reichlich geboten.
Schließlich gelang es auch der
Mehrzahl der Truppe eine eigene
Ecke mit zwei benachbarten Ti-
schen zu erwischen. Nun hieß es
mit dem berühmten goldenen
„Stöffchen“ auf das Geburtstags-
kind gebührend anzustoßen.
Unverhofft tauchten auch immer
wieder einige bekannte Gesichter
aus Steinbach oder aus unseren
Nachbargemeinden in der Men-
schenmenge auf, bei denen man
sich gerne zu einem Plausch mal
niederließ. Auf der großen Bühne
machte derweil die Kult und
Schlagerband „Roy Hammer &

Pralines“ zu Titeln wie "über den
Wolken" schon mächtig Party-
laune. Ob an Hausmanns -Imbiss,
Fisch-Levy oder Mandel-Ries,
ebenso Handkäs, Schmalzbrot
oder Brezel, zwischendurch
konnte sich jeder auf seine Art
stärken. Unser Hessischer Ober-
narr Karl Oertl (einigen sicher
bekannt aus denn SCC-Sitzun-
gen) kündigte dann mit einigen
seiner Sprüche bereits den Auf-
tritt von Mundstuhl an. Das Co-
medy-Duo hielt es aber nicht
mehr ganz so lange aus, denn der
Höhepunkt des Abends stand
unmittelbar bevor. Die Helden
des Bembel-Rocks „Rodgau Mono-
tones“ heizten nun den Rest des
Abends richtig ein. Auch unsere
Feierlaune war nun ganz oben,
und bei so manchem alten Hit
dieser Band hielt es den ein oder
anderen nicht mehr auf seinem
Platz. "Volle Lotte wieder mal"
klang es dabei kräftig aus allen
Kehlen. Viel zu schnell verging
jetzt die Zeit, und wie es leider
mal so ist, war auch dieser groß-
artige Maitag bald dem Ende
nahe. Gegen 22.00 Uhr stellte die
Livemusik ein und eine Stunde
später wartete bereits unser Bus
wieder vor den Toren zur Heim-
fahrt. Alles in allem glaube ich,
wieder ein gelungener Ausflug in
unserem eigenem Jubiläumsjahr
(15), der hoffentlich allen Teilneh-
mern viel Freude und Spaß
gebracht hat. 
An dieser Stelle möchte ich jetzt
schon alle Steinbacher Bürger zum 
1. Steinbacher Stadtfest am 12.+l3.
Juni einladen. Wir nehmen auch teil.
Besuchen sie unseren blauen Höhl-
Wagen, auf einen kühlen „Schoppen“
im Herzen der Bahnstraße, gegen-
über der Parkdeckeinfahrt. 
Was vergessen? Ach ja, in 129 Tagen
ist es wieder so weit:  Die Größte und
einzigste Tanzveranstaltung mit Top-
Time-Liveband, am 9. Okt. 2004, im
Steinbacher Bürgerhaus. 

Gerd Rother

Vize-Hessenmeister im 4rer Einrad Schülerinnen

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Am Sonntag, den 9. Mai 2004, war
die Hessenmeisterschaft Schüler
2004 Kunstradfahren in Hain-
stadt. Zahlreiche Kunstrad- und
Einradfahrer und -fahrerinnen
trafen sich in der schönen Kreuz-
burghalle in Hainstadt. Der Gast-
geber, der RFC Mövia Hainstadt
hatte sich alle Mühe gegeben, um
es den Teilnehmern und Teilneh-
merinnen angenehm zu gestalten.
Das Publikum war sehr zahlreich
erschienen und applaudierte den
Kunstradfahrer und -fahrerinnen.
Am Start standen zum ersten Mal
der 4er Einrad Schülerinnen vom
RSV-Steinbach mit Maike Mohr,
Julia u. Sabrina Schweizer sowie
Vivien Tillmann. Seit Ostern wa-
ren 3 x pro Woche Training ange-
sagt. Nun war es soweit alles zu
zeigen, was sie in dieser Zeit
neues gelernt hatten. Erst im ver-
gangenen Jahr hatten sich die
Kinder zusammengefunden, um
diesen Sport auszuüben. Fünf
kurze Minuten zeigten sie Übun-

gen wie Flügelmühle, Doppel-
runde und Doppeltor ein Innen-
stern sowie Längs- und Quer-
züge. Links- und Rechtsschleifen
durften natürlich auch nicht feh-
len. Nach erbrachter Leistung war
die Freude groß, als dann der 
2. Platz mit der Silbermedaille 
die Belohnung für das fleißige
Training war.
Ebenfalls waren die Geschwister
Magnus und Malin Schneitzer im
starken Feld der 1er Kunstfahrer
Schüler und Schülerinnen C auch
zum ersten Mal am Start bei der
Hessenmeisterschaft. Auch sie fie-
berten ihrem Start entgegen. Bald
konnten Magnus und Malin zei-
gen, was sie einstudiert hatten.
Magnus konnte einen hervorra-
genden 7. Platz ausfahren und
Malin, seine Schwester, den 10.
Platz. Glücklich über die erbrachte
Leistung gratulieren wir den er-
folgreichen Sportlern u. Sportle-
rinnen. Herzlichen Glückwunsch!

Iris Schweizer

Hessenmeisterschaft 2004, die Teilnehmer des RSV: Vivien Tillmann,
Julia Schweizer, Christiane Peter, Maike Mohr, Magnus und Malin Schneitzer
und Sabrina Schweizer.
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Haar -
wie 

Sie es noch nie

erlebt haben

R E D K E N

Friseurstudio Engert
Gartenstraße 2 · 61449 Steinbach/Taunus

Telefon  0 61 71 / 70 26 27
Mo-Fr 9 bis 18 Uhr, Sa nach Vereinbarung

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

FSV Germania 08 Steinbach

FSV Steinbach feiert den Aufstieg der 2. Mannschaft in die Kreisliga A!
Zwei Spieltage vor dem Saisonende
steht unsere 2. Mannschaft als
Meister der Kreisliga B fest. 
Mit 12 Punkten Vorsprung vor dem
Zweitplatzierten ist das Team von
unserem Trainergespann Uwe Krä-
mer und Osman "Skibbe" Ersoy
nicht mehr einzuholen. Mit 26 Sie-
gen und nur 2 Niederlagen nach 30
Spieltagen steht man zurecht an der
Tabellenspitze. Auch das Torver-
hältnis von 130:36 Toren spiegelt
die Dominanz unserer Mannschaft
in dieser Spielklasse wieder. Ein
besonderer Dank geht hierbei auch
an unseren Spielausschuss Wolf-
gang Klatt und Ralf Kremer, die es
gemeinsam mit den beiden Trai-
nern immer wieder geschafft ha-
ben, trotz teilweiser massiver Per-
sonalproblemen, eine erfolgreiche
Mannschaft auflaufen zu lassen.
Der Erfolg ist um so bemerkens-
werter, wenn man bedenkt, dass
die Mannschaft erst vor einem Jahr
den Aufstieg aus der C- in die B-
Liga geschafft hat. Wir wünschen
der Mannschaft eine erfolgreiche
Saison 2004/2005 in der Kreisliga A.

Christopher Schmidt

FSV renoviert und streicht das Waldstadion
Auch neben dem offiziellen "Pflegetag" für die städtischen Sportstätten kümmert sich der FSV Steinbach um
den Erhalt des Waldstadions. So wurden unter Mithilfe zahlreicher Mitglieder die Tribünen von den Spuren
des Brandanschlags befreit, die Toiletten neu gestrichen und die Aussenwände geweißt. Dank der vielen  hel-
fenden Hände erstrahlt unser Fußballplatz nun wieder in neuem Glanz.                       Christopher Schmidt

Endlich ist es geschafft. Nach mehr-
maligen Versuchen ist es der
Mannschaft von Hermann Diehl
und Jens Niemann gelungen, einen
Pott nach Steinbach zu holen. Nach
einer sehr gut gespielten Saison,
hat sie im Kreis-Pokalwettbewerb
den 2. Platz belegt. Das Endspiel
fand gegen die Mannschaft der JSG
Pfaffenwiesbach statt. Hier war
unsere Mannschaft in der ersten
Halbzeit überlegen, brachte aber
das Leder nicht ins Netz. In der
zweiten Halbzeit verloren sie dann
mit 0:2 Toren. Im Feldwettbewerb
gewannen die Jungs der C-1 Ju-
gend vorzeitig am 12. Mai 2004 den
Kreismeistertitel. In einer „Super-
Saison, in der 46 von 48 mögliche
Punkte geholt werden, wurden
ebenfalls 98:9 Tore erzielt. Mit dem
Gewinn der Meisterschaft hat sich
die Mannschaft für das Bezirks-
aufstiegsturnier qualifiziert. Dieses
Turnier wird am 19. Juni 2004 in
Bad Soden Salmünster gespielt.
Dort muß sie unter anderem gegen
den Kreismeister von Frankfurt
und Friedberg antreten. 
Nicht unerwähnt sollte auch unsere
C-2 Jugend sein, die ebenfalls den
ersten Platz in der Kreisklasse
belegte. Diese Mannschaft wird
ebenfalls von Hermann Diehl und

C-1 Jugend ist Kreismeister!

Jens Niemann trainiert. Betreut
wird die Mannschaft von Karl
Heinz Ruhland. An alle Spieler,
Trainer und Betreuer unseren herz-
lichen Glückwunsch für die tolle
Leistung. Für das Bezirksaufstiegs-
turnier wünschen wir der Mann-
schaft viel Erfolg. D. Rothenbücher

Fotos: Frank Hochgesand

Trainer Hermann Diehl       Jens Niemann        Karl Heinz Ruhland

Elektro-Fachgeschäfte
61449 Steinbach, Wiesenstraße 6
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Unser Steinbacher
Ladengeschäft 

wird Ende Juni 2004
geschlossen.
Bis dahin gelten

geänderte Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-13 Uhr 

und Do 15-18.30 Uhr.
Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich 
unter der neuen

Telefonnummer 
06195 3297 erhalten.
(Citytarif der dt. Telekom AG, weiterhin
keine Anfahrtskosten in Steinbach/Ts.) 

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

Bahnstraße 25-27, 
oder rufen Sie an, 

wir kommen zu Ihnen!
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

Zum 100. Geburtstag von Ludwig Knapp am 17. Mai 2004

AWO Steinbach

legten Mitglieder der
AWO Steinbach (Ts.) in
Anwesenheit der Fami-
lienangehörigen ein Blu-
mengebinde am Grab
auf dem Steinbacher
Friedhof nieder. 
Die Vorsitzende des Orts-
vereins, Ingrid Peters,
würdigte unseren Grün-
der und langjährigen
Vorsitzenden und Kas-
sierer und sprach ihm
Dank für sein Enga-
gement aus. Der Einsatz
von Ludwig Knapp für
die Steinbacher AWO ist
noch heute Vorbild und
Richtschnur für unser
Handeln.

Foto: Dieter Nebhuth

Kindertagesstätte der Stadt Steinbach

Das tägliche Frühstück von zu
Hause, das gemeinsame Mittag-
essen, Kuchen oder Würstchen zu
einer Geburtstagsfeier, das Grillen
während eines Sommerfestes; - so
kennen die Kinder den normalen
Ablauf um das Essen in ihrer
Kindertagesstätte.
Am Dienstag, dem 18. Mai 2004,
war die Frühstückssituation jedoch
etwas anders. Die Kinder warteten
schon auf Herrn Zimmer von der
DAK Oberursel. Im Rahmen des
Projektes Kinderwelt - Bewegungs-
welt- Gesundheit spendierte die
DAK ein tolles Frühstück für unse-
re 100 Kinder. Die Erzieherin
Simone Bartsch organisierte das
,,gesunde Frühstück“ in Zusam-
menarbeit mit der DAK Oberursel
und Herrn Zimmer. Das Früh-
stücksbüfett bot den hungrigen
Kindern Joghurt, Müsli, viel Obst
und Rohkost, Biobrot und Bröt-
chen, liebevoll vorbereitet von den
Erzieherinnen. Sie begleiteten auch
die Kinder mit Empfehlungen und
Erklärungen rund um das Büfett
und freuten sich über das ausge-
prägte Bewusstsein mancher Kin-
der für gesundes Essen. Herr Zim-
mer von der DAK Oberursel wur-

DAK spendiert „gesundes“ Frühstück

Foto: Dieter

Nebhuth

de dann auch mit einem herzlichen
Dankeschön von den Kindern ver-
abschiedet. Der dreijährige Dennis,
erst seit zwei Monaten Kinder-
gartenkind, überzeugte seine El-

tern mit den Worten: ,,Ab heute
will ich immer nur gesundes Obst
essen. 
Mit Broschüren der DAK wurden
auch die Eltern informiert, wie ein

gesundes Frühstück aussehen
kann. Wir bedanken uns im
Namen aller Kinder und Eltern für
das leckere Frühstück von der
DAK Oberursel.   Barbara Hollstein

5 Regionaltitel für den LC Steinbach

LC Steinbach

Steinbach's Leichtathleten trumpfen auf! 3
Regionaltitel und 3 neue Kreisrekorde!
Glänzende Ergebnisse erzielten LC
Steinbach's Leichtathleten/innen bei
den Regionalmeisterschaften in Geln-
hausen. Nicolas von Winning erzielte in
der MJB gleich 3 neue Bestleistungen.
Über 100m steigerte er sich auf tolle
11,94 Sek. und wurde 5. Auch über die
200m ließ er es "krachen". Platz 4 für
ihn in sehr guten 24,33 Sekunden. Seine
3. BL schaffte er dann noch über 400m
als 4. in 56,12 Sekunden. Auch Andreas
Wend war top! Im Hochsprung gewann
er mit BL von tollen 1,82m. Auch den
Speerwurf gewann er mit neuer
Kreisrekordweite von 51,56m. Platz 3
für ihn über 400m in starken 55,81 Sekun-
den. Den Diskuswettbewerb beendete er
als 2. mit BL von 40,02m. Beim Weit-
sprung (5,98m) und Kugelstoßen (12,92m)
wurde er jeweils 3. mit ebenfalls guter
Leistung. Christiane Wend (W14) schaffte
im Kugelstoßen mit 9,37m als 3. eine neue
BL. Beim Diskuswurf gelang ihr mit
24,50m ein neuer Kreisrekord (Platz 2)!
Schwach war sie im Weitsprung mit
"nur" 4,06m. Die Sensation schaffte
Gina Kästner (W14). Zunächst lief sie
über 800m ein Klasserennen und stei-
gerte sich um satte 11 Sekunden auf
2:32,54 Minuten. Dies war ein sehr
guter 3. Platz. Nur 24 Stunden später
lief sie erstmals die 300m Hürden und
siegte in neuer Kreisrekordzeit von
51,25 Sekunden. Super!
Schüler holen 9 Kreismeistertitel! 
Kai Politycki herausragend!
Bei den Kreistitelkämpfen in Kronberg
zeigten auch die jungen Schüler/innen
des LC Steinbach was sie drauf haben.
9 Kreismeistertitel und eine Reihe von
sehr guten Ergebnissen waren die stol-
ze Bilanz. In glänzender Verfassung
war Kai Politycki (M12). Er holte sich 4
Titel. Die 75m gewann er in BL von
10,54 Sek., die 1000m ebenfalls in BL
von 3:18,2 Min., das Kugelstoßen mit
BL von 7,25m und den Ballwurf mit
sehr guten 43,50m. Damit jedoch nicht
genug. Im Weitsprung wurde er 

2. mit 4,48m (BL). Über 60m Hürden,
Diskus und Speerwurf mußte er eine
Klasse höher starten. Sehr gute 29,38m
erzielte er als 2. im Speerwurf, mit
18,31m wurde er 4. mit dem Diskus
und über 60m Hürden kam er auf Rang
5 in 11,58 Sekunden. Gerwin Weber
(M11) zeigte sich ebenfalls in toller
Verfassung. Im 50m Sprint kam er auf
Platz 5 in BL von 7,80 Sek. Die 1000m
gewann er in starken 3:24,0 Min. (Stei-
gerung um 10 Sek.) nach einem tollen
Finish. Auch im Weitsprung war er top.
Mit 4,29m steigerte er seine BL um
einen halben Meter (!) und wurde 2.
Beim Ballwurf kam er mit 35,50m auf
Rang 5. Oliver Ulmann war in der glei-
chen Klasse am Start. Er schaffte 25m
beim Ballwurf (15.) und 3,85m im
Weitsprung (Platz 7). Über 50m schied
er im Vorlauf aus: Die 1000m lief er in
genau 4 Minuten und kam auf Rang 7.
Dennis Bergmann (M10) schied über
50m im Vorlauf aus. Beim Ballwurf
kam er auf Rang 20 mit 23m (BL) und
über die 1000m lief er 4:17,8 Minuten
als 11. Felix Schröder, Manuel Baum,
Florian Gutenstein und Leif Kümmel
mußten in der M10 starten (alle sind
noch jünger). Felix Schröder schaffte BL
über 50m (Vorlauf 10,32) und
Weitsprung (2,85m/Platz 27). Beim
Ballwurf warf er starke 25m als 15.
Erstmals lief er die 1000m und kam als
12. in 4:27,6 Min. ins Ziel. Manuel
Baum schied auch im Vorlauf über 50m
(9,61) aus. Den Ball warf er auf 20m
(Rang 24) und seine beste Leistung
brachte er über 1000m als 8. in 4:11,4
Minuten. Florian Gutenstein kam hier
auf den 10. Platz. Er lief die 1000m in
4:13,4 Minuten. Maximilian Gaaß
schied über 50m im Vorlauf aus. Im
Weitsprung kam er auf 2,50m (etwas
wenig!). Seine 17m im Ballwurf waren
ok. (Platz 26). LeifKümmel schied trotz
BL über 50m (9,36) im Vorlauf aus.
Beim Weitsprung kam er auf Platz 23
mit guten 2,98m (BL). Beim Ballwurf
kam er auf 21m. Marissa Leister (W13)
holte sich 2 Titel. Zunächst gewann sie

den Ballwurf mit sehr starken 39m.
Dann gewann sie über 800m in ordent-
lichen 2:47,7 Minuten. Weit sprang sie
4,43m (BL) und Platz 5. Über 60m Hür-
den kam sie auf Rang 4 (13,36 Sek.).
Britta Scheuer machte ihren ersten
Wettkampf im LC-Trikot. Sie schied im
Vorlauf über 75m (12,24) aus und wur-
de 16. im Weitsprung mit 3,55m. Laura
Menkhoff war 4 mal am Start! Die 800m
gewann sie in guten 2:52,0 Minuten. Im
Weitsprung lief es nicht ganz so gut.
Platz 12 mit 3,83m. BL gelang ihr beim
Kugelstoßen mit 6,40m und dem 2.
Platz. Auch beim Diskuswurf kam sie
auf Platz 2 mit 18,39m (W13!). Tanja
Martinovsky (W11) schied im 50m
Vorlauf aus. Im Weitsprung enttäuschte
sie mit mäßigen 3,32m. Besser machte
sie es beim Ballwurf. Platz 6 und 28m
(BL)! Toll auch ihr 800m Lauf. Bestzeit
von 3:01,6 Min. und dem 3. Rang.
Marie-Christine Pomp (W10) schaffte
den Zwischenlauf über 50m in guten
8,71 Sek. BL auch im Weitsprung mit

ordentlichen 3,15m (15.). Rebecca
Müller schied über 50m im Vorlauf aus.
Sehr gut ihre Weitsprungleistung von
3,41m (BL) und dem 10. Platz. Auf Platz
11 kam sie im Ballwurf (17m) und über
800m lief sie 3:39,4 min. als 9. Die erst 9-
jährige Anna Henkel gewann völlig
überraschend den Ballwurf der W10!
Mit tollen 29,50m holte sie sich den
Titel! Über 50m schied sie im VL aus
(9,68), im Weitsprung schaffte sie 2,75m
und die 800m lief sie als 8. in 3:39,4
Min. Marlene Grabiger war sehr stark.
Sie schaffte über 50m den Zwischenlauf
(8,81) und im Weitsprung tolle 3,50m
(BL) und den 8. Platz. Klasse auch ihr 4.
Platz im Ballwurf mit 26m (BL). Zum
Abschluß lief sie dann noch ein beherz-
tes 800m Rennen als 2. in sehr guten
3:12,5 Min. Sonja Bohl schlug sich eben-
falls wacker. Über 50m kam sie im Vor-
lauf auf 9,88 Sek., den Weitsprung be-
endete sie als 19 mit guten 2,91m, im
Ballwurf schaffte sie 15m und Rang 14.

Bruno Gold

Nicolas von Winning

Anna Henkel Gina Kästner

3. Fußball-Turnier der Schwimmer

Steinbacher Schwimmverein

Am Samstag, den 08. Mai hatten
die Schwimmer zu ihrem dritten
Fussball-Turnier in die Altkönig-
halle nach Steinbach geladen. In
diesem Jahr beteiligten sich fol-
gende Mannschaften um die vom
1. Vorsitzenden Mathias Mehl ge-
stifteten Pokale: SC Oberursel,
Waspo Westend, FC Porto, Hoch-
taunuskliniken und die Stein-

Von links stehend: Jörg Rost, Mathias Mehl, Pius Dörr, Hagen Dörr. Von
links kniend: Armin Degenhardt, Holger Degenhardt.

bacher Schwimmer. Ausgetragen
wurde das Turnier in einer Ein-
fachrunde mit einer Spielzeit von 
2 x 10 Minuten, in der man am
Ende den 5. Platz belegte. Was das
"Salz in der Suppe" in der Halle
ausmacht, das sind viele Tore, und
das zeigte sich im Spiel Waspo
Westend gegen den Steinbacher
Schwimmverein, das 4:4 endete.
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung. . . ?

liefert Ihnen vom kleinen Imbiß bis zum festlichen 
Menue und Büffet alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.) · · 06171/ 76871

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

ROLLADEN- + MARKISENBAU

MMMM AAAA RRRR SSSS CCCC HHHH NNNN EEEE RRRR
Inh.: Thomas Stottut
Rolladen- und Jalousiebaumeister

✔ Reparatur aller Fabrikate

✔ Rolladenumrüstung von Gurt auf Motor

✔ Markisen, Neubespannungen, Wintergartenmarkisen

✔ Jalousien, Dachfensterrolläden, Sonderformen

✔ Rolltore und Garagentorantriebe

✔ Verwendung von hochwertigen Markenprodukten

✔ Fach- und termingerechte Ausführung

76215
Bahnstraße 35 61449 Steinbach 

06171

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25%
Treuerabatt 
auf alle Brillenkäufe 

im Monat
Mai +Juni 2004

Ernennung von Peter Frosch zum Bürgermeister

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Nachdem die Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung am
17.5.2004 die Richtigkeit der Bürgermeisterwahl vom 15.2.2004 festge-
stellt hat, konnte dem wiedergewählten Kandidaten Peter Frosch die
Ernennungsurkunde durch den Ersten Stadtrat Dieter Hagenlocher aus-
gehändigt werden. Die zweite Amtszeit für Bürgermeister Frosch
beginnt am 4.6.2004 und endet nach sechs Jahren.   Foto: Dieter Nebhuth

Überprüfung von Ausweispapieren
Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweispapieren
Rechtzeitig zu Beginn der Ur-
laubs- und Reisezeit bittet der
Magistrat die Bürgerinnen und
Bürger, die einen Auslandsurlaub
geplant haben, ihre Personalaus-
weise und Reisepässe auf deren
Gültigkeit hin zu überprüfen.
Für den Druck der Ausweise bei
der Bundesdruckerei in Berlin ist
momentan mit Wartezeiten von
ca.4-6 Wochen zu rechnen und da

die Zahl der Antragstellungen
erfahrungsgemäß vor den Reise-
monaten noch zunimmt, müssen
evtl. noch längere Zeiten in Kauf
genommen werden. Zu bedenken
ist auch, dass nach Ablauf der
Gültigkeit Verlängerungen nicht
mehr möglich sind.
Für telefonische Rückfragen steht
die Passstelle, Gartenstraße 25,
unter der Rufnummer 700052
gerne zur Verfügung.

Peter Frosch, Bürgermeister

Unbefugtes Betreten von Grundstücken in
der Feldgemarkung
Das Amt für Ordnung und Um-
weltschutz weist darauf hin, dass
es gemäß den Bestimmungen des
Hessischen Feld- und Forst-
schutzgesetzes verboten ist, Fel-
der, deren Bestellung vorbereitet
oder in Angriff genommen sind,
zu betreten oder sich gar darauf
aufzuhalten. Dies gilt ebenso für
sonstige Obstanlagen, Äcker,
Wiesen und Weiden.
Die gesamte Feld-, Forst- und

Waldgemarkung der Stadt Stein-
bach (Taunus) ist Jagdbezirk. Des-
halb handelt auch ordnungswid-
rig, wer vorsätzlich oder fahrläs-
sig Hunde oder Katzen unbeauf-
sichtigt im Jagdbezirk laufen
lässt. Die Ordnungspolizeibeam-
ten werden die Einhaltung der
vorgenannten Verbote überwa-
chen; festgestellte Zuwiderhand-
lungen können mit empfindlichen
Geldbußen geahndet werden.

Peter Frosch, Bürgermeister

Neuer Spielplatz an der Frankfurter Straße
Nachdem einige Spielgeräte auf
diesem Spielplatz in die Jahre
gekommen waren und nicht mehr
den technischen Vorschriften ent-
sprachen, hatte sich die Stadt ent-
schlossen, nach Absprache mit
dem Förderverein für Kinder und
Jugendliche den gesamten Spiel-
platz neu zu gestalten. 
Mit finanzieller Unterstützung
durch den Förderverein, für die
ich mich herzlich bedanke, wur-
den neue Spielgeräte angeschafft,
die in den nächsten Tagen,
zusammen mit einigen alten
Geräten, die noch in Ordnung
waren, aufgestellt werden. Zur
Zeit ist das Gelände von einem
Bauzaun umgeben, um dem
neuen Rasen Gelegenheit zu
geben, anzuwachsen. 
Der Spielplatz soll vorerst nicht
betreten werden, er wird voraus-
sichtlich in der ersten Juniwoche
den Kindern zur Verfügung ste-
hen.   Peter Frosch, Bürgermeister

Foto: Dieter Nebhuth

Kanalsanierung der Garten- und Wiesenstraße
Nachdem wir ihnen in der letzten
Ausgabe der „Steinbacher Infor-
mation" mitgeteilt hatten, dass die
Sanierungsarbeiten gleich nach
Pfingsten in der Wiesenstraße be-
ginnen würden, hat sich zwi-
schenzeitlich, nach nochmaligem
Abstimmungsgespräch mit der
ausführenden Baufirma und dem
Planungsbüro, eine Änderung er-
geben. Es hat sich als vorteilhaft
erwiesen, mit den Arbeiten nun-
mehr in der unteren Gartenstraße
zwischen Hessenring u. Wiesen-

straße, zu beginnen, um anschlie-
ßend, nach Fertigstellung der Stra-
ße (mit Ausnahme der Feindecke),
um anschließend in der Wiesen-
straße mit der Kanalsanierung fort
zu fahren. Nach Fertigstellung der
Wiesenstraße werden die Arbeiten
in der oberen Gartenstraße, zwi-
schen Wiesen- u. Bahnstraße, fort-
geführt. Es ist vorgesehen, gleich
nach Pfingsten die Baustelle einzu-
richten und am 07. Juni 2004 mit
den Bauarbeiten zu beginnen.

Peter Frosch, Bürgermeister

Schülerautausch zwischen der
Gesamtschule Stierstadt und der
Schule College Jules Romain in
Saint Avertin.
Zum 28. Mal jährt sich dieser
Schüleraustausch, der jedes Jahr
abwechselnd in Stierstadt und
Saint Avertin stattfindet. Aus der
Verbindung dieser beiden Schu-
len entstand vor ca. 25 Jahren
auch die Partnerschaft zwischen
Sant Avertin und Steinbach. Es ist
guter Brauch geworden, dass die
Stadt Steinbach an einem Tag
während, des Austausches in
Stierstadt, zu dem alle Kinder, El-
tern und die betroffenen Lehre-
rinnen und Lehrer eingeladen
sind, für Würstchen und Geträn-
ke sorgt. Das Grillen übernahmen
an diesem Abend die Mitarbeiter
des Betriebshofes, Walter Rauch

Diamantene
Hochzeit feierten
Elisabeth & Fritz

Staud
Am 15. Mai 2004, feierten das
Ehepaar Elisabeth und Fritz
Staudt ihre Diamantene Hochzeit
(60 Jahre verheiratet), Berliner
Straße 25. 
Bürgermeister Peter Frosch über-
brachte die Glückwünsche der
Hessischen Landesregierung, des
Landrats vom Hochtaunuskreis
und des Magistrats der Stadt
Steinbach (Taunus).

Foto: Dieter Nebhuth

und Jürgen Schmidt. Nach der
Begrüßung durch den Schulleiter
der IGS Stierstadt, Herrn Breinl,
bedankte sich Bürgermeister
Frosch bei der im letzten Jahr in
den Ruhestand verabschiedeten
Lehrerin, Gertrud Seitz, die maß-
geblich diesen Schüleraustausch
mit ins Leben gerufen hat, mit
einem Blumenstrauß.

Foto: Reichwein

Schüleraustausch zwischen der IGS Stierstadt und St. Avertin

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch
3. Juni 2004
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Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Verkaufsoffenes Wochenende auf der Bahnstraße
am »Steinbacher Stadtfest« 12. + 13. Juni 2004 
Der Count-Down zum 1. Stein-
bacher Stadtfest läuft. Wenn Sie
diese Steinbacher Information in
den Händen halten sind es noch
14 Tage bis zum Beginn des Stadt-
festes. Letzte Details wurden am
17. Mai in der Friedrich-Hill-Halle
von Andreas Bunk und Jürgen
Schepp mit den Teilnehmern be-
sprochen und offene Fragen abge-
klärt.  Man konnte so richtig das
Kribbeln an den einzelnen Tisch-
gruppen spüren. Man ist ge-
spannt wie sich dieses Stadtfest
gestaltet und wie’s laufen wird.
Man kann Andreas Bunk und
Jürgen Schepp und ihr Team im
Hintergrund - die den größten
Teil der anfallenden Arbeit bereits
erledigt haben - nur die Daumen
drücken, dass auch Petrus diesen
Termin nicht vergißt.  Die anfal-
lenden Kosten in einer Höhe von
ca. 15.000,-- Euro werden alleine
vom Steinbacher Gewerbeverein
getragen. Eigentlich sollte bei die-
sem Stadtfest für jeden Stein-
bacher/in - egal welchen 
Alters - etwas dabei 
sein. Die kulina-
rische Palette
reicht
von 

wiedersehen. Krone Fisch macht’s
möglich und holt dieses Riesen-
ding nach Steinbach. Einfach
Super!
Die Firma Marmor Heinrich und
Catania Schön haben ein Zelt auf-
gebaut, in dem Steinmetz-Lehr-
linge ihre Kunst zeigen . Ausser-
dem sind  in einem weiteren Zelt
Filmvorführungen über das Stein-
metzhandwerk vorgesehen. Bei
der Firma Auto-Schepp ist ein
Luftballon-Wettfliegen an beiden
Tagen angesagt. Bei Rolladen
Borzner ist ein umfangreiches
Produkt-Programm zu sehen.
Auch bei der Firma Assmus Be-
dachungen kann man sich 
über das umfangreiche 
Leistungsangebot 
informieren.
Beim Stand 
der 

STEINBACHER

AAAA mmmm 11112222.... uuuu nnnn dddd     11113333.... JJJJ uuuu nnnn iiii

aaaa uuuu ffff dddd eeee rrrr BBBB aaaa hhhh nnnn ssss tttt rrrraaaa ßßßß eeee

T
A
D
T
F
E
S
T

Parkplatzhof

Restaurant
Zum Brunnen
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Pijnackerplatz

„normalem“ Kaffee, Kuchen und
Waffeln hin zu Laugenbrötchen
und -brezeln. Über Gegrilltes zu
tollen Nudelgerichten, Herings-
brötchen und Krabbenpfanne bis
zum Spanferkel bei der Metzgerei
Birkert und hier gibt es auch Soft-
Eis!. Wobei ein Biergarten im
Innenhof des Gasthauses Zum
Schwanen und das Hoffest bei
Party-Service Witteck dieses Bild
abrunden. Zu Trinken scheint
man sogar an jedem der aufge-
bauten Stände oder Geschäfte
etwas zu bekommen. Normaler-
weise sollte man sagen können
„alle kullinarischen Bereiche sind
restlos abgedeckt“! 
Ein Großteil der Einzelhandels-
geschäfte entlang der Bahnstraße
werden an diesen beiden Tagen
für die Bürger geöffnet haben und
mit eigenen Aktionen auf sich
aufmerksam machen. 
Auf dem Pijnackerplatz zeigt das
Autohaus Constantin die neuen
Modelle von Audi + VW. Auch
die Firma Auto-Günther aus dem
Industriegebiet zeigt einen Abriß
ihrer Leistungen. Im Reisebüro
Kopp  hat die Fa. Joffi Effents ei-
nen Flugzeugsimulator aufge-
baut. Für das Reisebüro Kopp
wird ein  „Tucan“ auf der Bahn-
straße unterwegs sein. Beim
Stempel Bobbi wird eine „men-
schengroße Diddl-Maus“ für Fotos
mit unseren kleineren Gästen des
Stadtfestes bereitstehen, ausser-
dem ist im Ladengeschäft „Rabatt-
würfeln“ angesagt.  Einkaufen, 
Rabatt  würfeln, weniger bezah-
len. So einfach ist es.
Der Sport und Fitnesspark orga-
nisiert mit dem LC Steinbach
einen Stadtlauf (nähere Einzel-
heiten siehe gesonderter Artikel
auf Seite 7  oben). Außerdem wird
auf der großen Showbühne der
Fitnespark mit verschieden
Darbietungen zu sehen sein. Bei
der Firma WERU ist „Bull-Rei-
ten“ angesagt und für die Kleinen
ist eine Hüpfburg aufgebaut. 
Der Stand der Firma Krone Fisch
bekommt durch den Schlager „. . .
ein Schiff wird kommen . . . “ wie-
der neue  Bedeutung. Wer in Ober-
ursel oder Oberhöchstadt bei den
Karnevalsumzügen das Riesenschiff
miterlebt hat, wird es am Stadtfest

Firma Rolladen-Marschner kann
man sich über das Leistungs-
vermögen informieren, aber auch
für die kleinen Gäste ist Kinder-
schminken angesagt. Der Erlös
hiervon soll der städtischen Kin-
dertagesstätte zufliessen. Die
Dachdeckerei Brost wird mit einer
Hebebühne - für einen kleinen
Unkostenbeitrag, zugunsten der
Kinderkrebshilfe - die Stadtfest-
besucher in ungeahnte Höhen
hiefen . Ein Blick von oben auf’s
Stadtfest (Foto nicht vergessen!).
Super!
Bei den Vereinen wird es so sein,
dass man beim FSV Steinbach
sein Zielvermögen an der Tor-
wand überbrüfen kann. Der LC
Steinbach organisiert einen
Stadtlauf (siehe gesonderter Be-
richt). Die TuS Steinbach wird
umfangreiche Vorführungen ihres
gesamten Angebotes ihrer zahl-
reichen Abteilungen darbieten.
Hier darf man sehr gespannt sein.
Vom Tennisclub Steinbach ist zu
erfahren, dass man ein Feld auf-
bauen will und man Tennis auf
der Bahnstraße zeigt! Natürlich
sind hier nicht alle Aktionen und
Aufführungen aufgezählt, aber
dies wird im Programmablauf
nachgeholt.
Sie sehen liebe Steinbacherinnen
und liebe Steinbacher, es ist was
los am 12. + 13. Juni auf der
Bahnstraße. Es lohnt sich wirklich
an diesem Wochenende auf die
Bahnstraße zu gehen und mitzu-
feiern. Sie werden bestimmt über-
rascht sein über dieses umfangrei-
che Unterhaltungs-Programm,
die Vorführungen der Vereine, die
Aktionen der Gewerbetreibenden. 
Auch die kullinarischen Lecker-
bissen sollte man sich nicht entge-
hen lassen. Also - man bleibt in
Steinbach und besucht das
Stadtfest. Viel Spaß dabei!

Jetzt noch „Verschiedenes“ 
aus dem organisatorischem
Bereich.
Losgehen wird es am Samstag. Ab
7.00 Uhr ist die Bahnstraße von
der Untergasse bis hoch zur Feld-
bergstraße voll gesperrt. Ab da
hat man die Möglichkeit Stände
und sonstige Aufbauten auf der
Bahnstraße aufzubauen, aber hier

bitte an die genauen Anweisun-
gen  halten, die von Andreas Bunk
ausgeteilt wurden (Feuerwehr
und Rettungszufahrt über die
gesamte Bahnstraße!). Am Sams-
tag ab 10.00 Uhr soll es dann los-
gehen bis ca. 20.00 Uhr. Ab 20.00
Uhr ist dann die große „After-
noon-Party“ auf dem Veranstal-
tungshof Raiba /Zum Brunnen.
Ein sehr umfangreiches Pro-
gramm soll hier dann ablaufen.
Der Sonntag beginnt mit einem
ökumenischem Gottesdienst um
10.00 Uhr in der Ev. St. Georgs-
kirche. Gleichzeitig geht es auch
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr auf
der Bahnstraße  mit dem Pro-
gramm des Stadtfestes weiter (auf
keinen Fall vor 18.00 Uhr den
Stand abbauen!). Um 20 Uhr wird
die Bahnstraße wieder für den
Durchgangsverkehr freigegeben.

Die Umleitungsstrecken sind
jetzt fertig
Der Verkehr, der in Richtung
Weißkirchen rollt, wird von der
Bahnstraße, rechts in die Unter-
gasse bis zum Hessenring gelei-
tet. Dort wieder rechts, bis hoch
zur Berliner Straße. Hier wird
dann links abgebogen, bis hoch
zur Ampel an der Bahnstraße und
hier rechts in Richtung Weiß-
kirchen weiter.
Der Verkehr, der in Richtung
Eschborn rollt,  wird von der
Bahnstraße, rechts in die Feld-
bergstraße geleitet. Man fährt
hoch bis zur Bornhohl und an der
Kreuzung links runter über den

Pijnackerplatz zur Bahnstraße
und hier geht es dann rechts wei-
ter in Richtung Eschborn.  Diese
Strecke gilt in gleichem Maße
auch für den Busverkehr, die
Haltestellen werden an die not-
wendigen Punkte verlegt. Die
Bürger werden gebeten, auf die
Beschilderung für die Haltestel-
lenverlegung zu achten.

Sauberkeit und Ordnung auf
und um die Präsentations-
oder Verkaufsstände
Der Gewerbeverein Steinbach
weist ausdrücklich darauf hin,
dass es keinen Reinigungs-Service
während und nach dem Stadtfest
gibt. Jede/r teilnehmende Firma
oder Verein ist für die Sauberkeit
um ihren Standplatz selbst verant-
wortlich! Ausreichende Müllsäcke
oder Mülltonnen bereitstellen.
Für Notdurft und sonstige Über-
raschungen steht in der Alt-
königstraße extra ein WC-Wagen
zu Verfügung. Nach Schluß des
Stadtfestes am Sonntagabend um
18.00 Uhr ist für die Endreinigung
um den Stellplatz  die jeweilige
Firma oder der Verein verant-
wortlich. E S  G I B T  K E I N E N

R E I N I G U N G S - S E RV I C E ! !

61 Vereine, Firmen und Grup-
pen nehmen teil
1        Steinbacher Carneval Club
2        FSV Germania 08 Steinbach
3        Staabacher Pitschetreter
4        Freiwillige Feuerwehr Steinbach
5        LC Steinbach
6        Steinbacher Kerbegesellschaft
7        Gesangverein Frohsinn
8        Ev. Kirchengemeinde
9        Akkordeonverein Steinbach
10      Förderverein Kinder u. Jugend
11      Tennisclub Steinbach
12      Junge Union Steinbach
13      TuS Steinbach
14      Tanzsportverein Blau Gold
15      Partnerstadt Pijnacker
16      PB Moden

17      Lotto Brand
18      Party Service Wittek
19      Auto Constantin
20      Auto Günther
21      Friseurstudio Engert
22      Gaststätte ZumSchwanen
23      Pizzeria Pisa
24      Oma’s Backstube
25      Quellenhof
26      Reisebüro Kopp
27      Joffi Simulator Events
28      Stempel Bobbi
29      Kebab Haus
30      Zapfhahn
31      Assmus Bedachungen
32      Hotel Zum Brunnen
33      Hotel Alt Steinbach
34      Taunuszeitung
35      Sport und Fitnesspark
36      Jakob's Bistro
37      Krone Fisch
38      W. F. Rolladen-Müller
39      Weru Fenster+Türen
40      Auto Schepp
41      Metzgerei Birkert
42      Taunussparkasse
43      Getränke Heun
44      Autohaus Mazda-Köbel
45      Marmor-Heinrich, Catania-Schön
46      Mexican Sun

47      Rolladen-Borzner
48      Taunus-Textilpflege
49      Creperie Müller
50      Silvia Harmet Süsswaren
51      La Gatta Moden
52      Brillenstudio Vogl
53      Dachdeckerei Brost 
54      Bistro Il-De-Ré
55      Rolladen Marschner
56      Marktmetzger Grabiger
57      Mensch und Technik.net
58      Wohnatelier Lemancyk
59      Weinhandel Pallhuber
60      Spinnler EDV
61      VHS
Ein großes Dankeschön im vor-
hinein an alle Bürgerinnen und
Bürger, die durch dieses Stadtfest
an den beiden Tagen durch
Straßensperrung und Umleitun-
gen in ihrer Bewegungsfreiheit
beeinträchtigt werden. Der Ge-
werbeverein bedankt sich bei ih-
nen für ihr Verständnis und Ent-
gegenkommen. 
Wir hoffen, dass sie für die Unan-
nehmlichkeiten mit einem schö-
nen Stadtfest entschädigt werden.

ANDREAS BUNK

Steinbacher Gewerbeverein

Heun GmbH
Getränkefachgroßhandel
Wiesenstraße 1
61449 Steinbach / Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 17 39

Getränke-
Fachgroßhandlung

Internet: www.getraenke-heun.de

Müllabfuhr am Samstag, den 12. Juni 2004

Stadtverwaltung Steinbach

Wegen des Stadtfestes ist die Bahnstraße ab 7.00 Uhr
zwischen Untergasse und Feldbergstraße gesperrt.
Deshalb bitten wir die Anwohner der folgenden Straßen
ihre Mülltonnen am Samstag, 12. Juni 2004 bis späte-
stens 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.
Altkönigsstraße, Am Rathaus, Austraße, Bahnstraße,
Bornhohl, Feldbergstraße, Fuchstanzstraße, Garten-
straße, Kirchgasse, Pijnackerplatz, Untergasse,
Wiesenau, Wiesenstraße und Wingertstraße.

Weitere Informationen:
Steueramt, Frau Schreiber, Tel. 06171/7000-31

Stresslos einkaufen Wir laden aus + ein

1 Kasten 20 x 0,5 ltr. Pils

10,99 €
+ Pfand für Kst. 3,10 €

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. PET

nur 5,99 €
+ Pfand für Kst. 3,30 €

1 Kasten 12 x 1,0 l PET Mwfl.     1 Kasten 12 x 1,0 l PET Mwfl.

+ Pfand pro Kasten 3,30 €  jeweils nur 5,99 €



Jahrgang 33 / Nummer 11Seite 6 STEINBACHER INFORMATION

...die Gärtnerei im Grünen
Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 76 27 87
Telefax 0 69 / 76 91 87

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

ANZEIGEN-ANNAHME

FÜR DIE

STEINBACHER-INFO

SATZ + BERATUNG KOSTENLOS BEIM

STEMPEL-BOBBI

BAHNSTRASSE 3

61449 STEINBACH / TS.

TELEFON: 0 61 71 / 981 983

TELEFAX: 0 61 71 / 981 984

. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister

Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

Rabatt-Würfeln im Laden
beim Stadtfest am 12. +13. Juni 2004

„Rabatt“-Würfeln
beim

STEMPEL BOBBI
Mit 3 Würfel 1 x würfeln

DER SUPERPREIS

3x =1
EINKAUFEN

zum 
1/2 PREIS ! !

Am Mittelpunkt von Steinbach / Ts.

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3  ·   Telefon: 981 983

Beratung für ältere + pflegebedürftigte Menschen

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Unser Beratungsangebot richtet
sich an ältere und pflegebedürfti-
ge Bürgerinnen und Bürger. Sie
können sich informieren über
vielfältige Angebote in Steinbach
(Taunus) oder im Hochtaunus-
kreis. Nach Bedarf werden häus-
liche Hilfen, Plätze in Tages- und
Kurzzeitpflegeeinrichtungen so-
wie in Pflegeheimen vermittelt.
Wir informieren und beraten
über: - ambulante, teilstationäre
und stationäre Dienste und Ein-
richtungen; - Leistungen der
Kranken- und Pflegekassen sowie

Sozialhilfeträger; - Möglichkeiten
zur Entlastung pflegender Ange-
höriger (z.B. durch Konflikt-
beratung); - Pflegehilfsmittel;
- Wohnmöglichkeiten im Alter;
- Freizeitangebote; - Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung, Be-
treuungsverfügung; - u.a.m
Unsere Sprechzeiten: Dienstags
10-12 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung, Amt für soziale
Angelegenheiten, Frau Michaelis,
Tel.  (06171) 75391. Bei Bedarf
werden auch gerne Hausbesuche
vereinbart.

Wahlberechtigung von „Unionsbürgern“
zur Europawahl am 13. Juni 2004
Am 13. Juni 2004 findet die Wahl
zum Europäischen Parlament
statt. Hierzu sind auch alle in
Steinbach (Taunus) lebenden
Ausländerinnen und Ausländer
wahlberechtigt, die den EU-
Staaten angehören, die sogenann-
ten ,,Unionsbürger".
Folgendes ist hierbei zu beachten:
Unionsbürger, die bereits 1999 in
Deutschland an der Europawahl
teilgenommen haben, sind im
Wählerverzeichnis ihres Wohn-
ortes eingetragen und brauchen
keinen Antrag zu stellen.

Alle anderen Unionsbürger müs-
sen spätestens bis Sonntag, dem 
23. Mai 2004, bei dem Einwohner-
meldeamt einen Antrag auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis
stellen. Natürlich können sie auch
in ihrem Heimatland wählen.
Ausführlichere Einzelheiten sind
einer mehrsprachigen Info-Bro-
schüre zu entnehmen, die dem
infrage kommenden Personen-
kreis zugestellt worden ist und
von der auch noch einige Exem-
plare im Rathaus erhältlich sind.

i.A. Riegel, Amtsleiter

Frauenstammtisch - 1. Juni in der Filzkugel
Der Frauenstammtisch im Juni fin-
det am Dienstag, 01.06.2004, 19.00
Uhr im Restaurant ,,Filzkugel",
Tennishalle, Waldstr. 71 in

Steinbach statt. Alle Frauen sind
herzlich dazu eingeladen. Weitere
Infos: Frauenbeauftragte der Stadt
Steinbach (Ts), Tel.  (061 71) 7 53 91.

Neue Zeiten für das Gedächtnistraining
Ab Juni 2004 findet das Gedächt-
nistraining unter der Leitung von
Frau Menzel-Hobeck alle 14 Tage
jeweils am Donnerstag von 10 bis
11 Uhr im Treff für Alt und Jung
der Stadt Steinbach (Ts), Kronber-
ger Str. 2 statt. Die nächsten Ter-
mine sind der 3. Juni, 17. Juni, 

1. Juli und der 15. Juli 2004. Im
August ist Sommerpause, weiter
geht es dann am 2. Sept. 2004.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich,
neue Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sind immer willkommen.
Infos: Amt für soziale Angelegen-
heiten, Tel. 06171-75391.

Orientalischer Tanz beim Frauenstammtisch
Orientalischer Tanz mit Derla zu
Gast beim Frauenstammtisch der
Stadt Steinbach Taunus
Der Termin für den Frauenstamm-
tisch war etwas ungewöhnlich und
fand im Mai nicht wie gewohnt am
1. Dienstag, sondern an einem
Freitag statt. Grund dafür war die
Einladung der Tanzgruppe von
"Deria" Dorothee Hanuschik aus
Steinbach (Ts). "Orientalischer
Tanz in Steinbach" - so begann
Frau Hanuschik am 28.5.2003 im
eigenen Tanzraum mit dem
Unterricht in orientalischem Tanz.
Am Freitag, 7.5.2004 kam es zur
ersten Aufführung in einem mit
wunderschönen Tüchern bunt
geschmückten Bürgerhaus. Alle
anwesenden Gäste waren faszi-
niert von den Tänzen der Gruppe
und insbesondere von den Auf-
führungen der Tanzlehrerin und
Künstlerin Deria. Für die Künst-
lerin ist orientalischer Tanz der

vielfältigste aller Tänze, sowohl
von seinem Ausdruck, als auch
von seiner Verbreitung als
Volkstanz, Kunsttanz auf der
Bühne, Auftrittstanz bei Festen
und als Tanztherapie. Der orienta-
lische Tanz ist eine der ältesten
Tanzformen, von vorbiblischen
religiösen Riten stammend. Es
bleibt die Entscheidung der Leh-
renden und Tanzenden, was sie
aus dem orientalischen Tanz ma-
chen. Für Frau Dorothee Hanu-
schik stellt der orientalische Tanz
eine Verbindung von Tanz, Kör-
perübungen und Entspannung
dar. Der Tanz gibt Frauen die
Möglichkeit, den eigenen Körper
kennen und schätzen zu lernen.
Der Tanz verleiht Lebensfreude,
Harmonie, Selbstbewusstsein und
eine positive Einstellung zu sich
selbst. Jede Frau in jedem Alter
kann diesen Tanz erlernen. Infos,
Frau Michaelis, Tel. (06171) 75391. 

Vorlesestunde im Quellenhof
Zum Anfassen und Zuhören
laden wir unsere kleinen und gro-
ßen Zuhörerinnen und Zuhörer
zur nächsten Vorlesestunde am
Mittwoch, 2. Juni 2004 von 16 bis
17 Uhr in den "Quellenhof" zum
Bauern Heinrich in die
Kirchgasse 9 in Steinbach (Ts)
recht herzlich ein.
Frau Sabine Beckers wird Mär-

chen und Geschichten von großen
und kleinen Tieren erzählen.
Schon jetzt möchten wir Herrn
Heinrich für die Bereitstellung
seines Bauernhofes recht herzlich
danken. 
Die Vorlesestunde ist eine Koope-
rationsveranstaltung der Stadt-
bücherei Steinbach (Ts) und der
VHS.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach - Alle Bilder von Dieter Nebhuth

Am Dienstag, 18. Mai 2004, um
13.15 Uhr rückte die Steinbacher
Feuerwehr unter der Leitung von
dem stell. Stadtbrandinspektor
Frank Bielefeld mit 3 Fahrzeugen
und 15 Aktiven zur Einsatzstelle in
die Staufenstrasse Nr. 5 (Dr. Neige-
fink) aus. 
Dort brannte teilweise das Dach
eines Anbaues. Zur Brandbe-
kämpfung wurden zwei Trupps
unter Atemschutz mit C - Rohr und
Einreißhaken eingesetzt. Zur
Unterstützung kamen 3 Fahrzeuge
und 15 Mann aus Stierstadt. Sie

Feuer in der Staufenstraße
setzten zwei Trupps unter
Atemschutz mit C - Rohr, 1 Wende-
rohr und Einreißhaken ein. ,,Feuer
aus“ konnte gegen 13.40 Uhr
gemeldet werden. 
Die Steinbacher Feuerwehr über-
prüfte danach noch mit der eige-
nen Wärmebildkamera das Ge-
bäude nach Glutnestern und lösch-
te diese ab. Um 14.20 Uhr war der
Einsatz beendet. Vermutlich ist das
Feuer durch Dacharbeiten entstan-
den. Einsatzleiter Frank Bielefeld
schätzt den Schaden auf 50.000.--
Euro.                      Dieter Nebhuth

Sprungmatte im Waldstadion angesteckt!
Auch am Vatertag im Einsatz!
Um 15.30 Uhr rückte die Stein-
bacher Feuerwehr mit 4 Fahr-
zeugen, und 25 Aktiven zum
Steinbacher Waldstadion aus.
Gleichzeitig kamen von der
Freiwilligen Feuerwehr Stierstadt
3 Fahrzeuge und 11 Mann zur
Unterstützung. 
Schon von der Berliner Straße aus
sah man eine ca. 100 m hohe
schwarze Rauchsäule über dem
Sportgelände. Auf dem Sport-

platz, in der Nordkurve, neben der
Laufbahn brannte die Sprung-
matte, die ca. 4 x 5 Meter groß ist
sowie einige Autoreifen. Mit
einem C - Rohr löschten die
Einsatzkräfte der Freiwilligen
Feuerwehr Steinbach das Feuer.
Das Sportgelände war zu diesem
Zeitpunkt geschlossen. Brand-
stiftung ist nicht auszuschließen.
Der Einsatzleiter Ralf Kiwitzki
schätzt den Schaden auf minde-
stens 5000.- Euro. Dieter Nebbuth

Schon von der Berliner Straße aus sah man eine ca. 100 m hohe schwarze
Rauchsäule über dem Sportgelände.

Auf dem Sportplatz, in der Nordkurve, neben der Laufbahn brannte die Sprung-
matte sowie einige Autoreifen. Mit einem C - Rohr löschten die Einsatzkräfte
der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach das Feuer. 

Waldgottesdienst am 13. Juni 2004

Die Waldgemeinde

Zum Waldgottesdienst am Sonntag,
den 13. Juni 2004, 12.30 Uhr, am
Franzoseneck vor der Ravensteiner
Hütte. Predigt:  Pfarrer Jürgen
Kallenbach, Französisch-Reformier-
te Gemeinde, Frankfurt/Main;
Thema:  Mut als Prüfstein der Liebe.
Man staunt nur, wo uns überall
Steine begegnen. In diesem Gottes-

dienst spielt der „Prüfstein“ eine
wesentliche Rolle. Hier am Fran-
zoseneck trifft sich jeden 2. Sonntag
im Monat um 12.30 Uhr die
Waldgemeinde zum Waldgottes-
dienst, der von Pfarrerinnen und
Pfarrern der christlichen Kirchen
gehalten wird. 

Reinhard Düsterhöft
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1. Steinbacher Stadtlauf am 13. Juni 2004

Sport und Fitnesspark + LC Steinbach

Im Rahmen des 1. Stein-
bacher Stadtfestes am
Sonntag 13. Juni 2004!
Start/Ziel: 
Gartenstraße (Elektro Windecker)
Beginn: 14:00 Uhr Anmeldung bis
13:45 Uhr Infozelt Fitnesspark/
LC auf dem Veranstaltungshof
von  Raiba und Zum Brunnen
Streckenführung: Gartenstraße -
Am Rathaus - Austraße - Alt-
königstraße - Fuchstanzstraße -
Bahnstraße/Ziel! 
Streckenlänge pro Runde 880m! 

Kreimeisterschaft 2004 -- Ergebnisse

Steinbacher Schützengesellschaft 1930

Platzierungen unserer erfolgreichen Schützen bei den diesjährigen
Kreismeisterschaften
Luftgewehr
Damen 3. Platz Veronika Schnurrbusch
Damen - Altersklasse 1. Platz Christine Heßler
KK -Gewehr liegend
Damen - Altersklasse 1. Platz Christine Heßler
Luftpistole
Damen 3. Platz Miriam Knauf
Schützen 1. Platz Berkant Dönmez

3. Platz Jan Stephan
Schützen - Mannschaft 1. Platz Steinbach
Senioren 2. Platz Manfred Pucher
Freie Pistole
Schützen 1. Platz Berkant Dönmez

2. Platz Jan Stephan
Sportpistole
Schützen 1. Platz Jan Stephan
Schützen - Mannschaft 1. Platz Steinbach
Zentralfeuerpistole 32 /38 WC
Schützen 2. Platz Jan Stephan
Schützen - Mannschaft 1. Platz Steinbach
Gebrauchsrevolver 0.44 Magnum
Schützen 2. Platz Matthias Strack
Standartpistole
Schützen 3. Platz Jan Stephan
Schützen - Mannschaft 1. Platz Steinbach
Senioren 2. Platz Manfred Pucher
Wir danken allen Teilnehmern und wünschen viel Erfolg bei den kom-
menden Meisterschaften.                                                  Miriam Knauf

14:00 Uhr Lauf 1:
Schüler/innen bis 13 Jahre 
(bis Jg. 1991)                     1 Runden 
14:15 Uhr Lauf 2:
Jugend (m/w) 14-17 Jahre 
(Jg. 1990-1987)                2 Runden 
14:30 Uhr Lauf 3:
Aktive 18-30 Jahre (m/w) 3 Runden 
14:45 Uhr Lauf 4:
Altersklasse ab 30 Jahre (m/w) 

3 Runden
Für die jeweiligen Sieger/innen
gibt es Sach- oder Pokalpreise!
LC Steinbach / Sport u. Fitnesspark

TuS beim 1. Steinbacher Stadtfest dabei

TuS Steinbach - Aktuell -

Auf rund  250 qm präsentiert sich
die TuS beim 1. Steinbacher
Stadtfest. Vorführungen  der ver-
schiedenen Sparten werden über
die zwei Tage hinweg angeboten.
Eine  Tischtennis-Ball-Torwand
lädt ebenso wie der riesige
„Spielefallschirm“  zum aktiven
Mitmachen die großen und  klei-
nen Besucher ein.  Stärkung  und
die Möglichkeit zum Entspannen
sind ebenfalls geboten.   Auf der
Bühne „Festplatz“ werden sich
die Sparten RSG und Aerobic
(Kids/Twens) mehrmals  präsen-

tieren. Ein optischer Höhepunkt
wird bestimmt die Vorführung
am Samstag um  22.00 Uhr „RSG
meets HIP-HOP“.  Gewinnen  Sie
bei unserem Rätsel ein Jahr
kostenlose Mitgliedschaft, oder
erwerben Sie  eine von 99 exklu-
siv - von einer Steinbacher Künst-
lerin mit Sport-Piktogrammen
bemalten Cups. Die 100ste Cup
wird von Nobert Möller an An-
dreas Bunk für  dessen Schwerst-
arbeit im Vorfeld des Festes über-
reicht werden.   Wir  freuen uns
auf Sie!    Reinhard P. Meisberger 

B-Jugend steigt in die Oberliga auf!

TuS Steinbach - Handball -

TuS Handball - B-Jugend schafft
Aufstieg in Oberliga Mitte 
Die männliche B-Jgd der JSG
Steinbach-Kronberg hat sensatio-
nell den Aufstieg in die Oberliga
Mitte  geschafft. Man setzte sich
in der Qualifikationsgruppe 1 ge-
gen die TSG Oberursel  und den
BSC Kelsterbach durch. Nach
dem 30:26 Heimsieg gegen die
TSG Oberursel  vor einer beein-
druckenden Kulisse konnte auch 
die 24:26 Auswärtsniederlage
beim  BSC Kelsterbach den
Aufstieg nicht mehr gefährden.
Dennoch war es am Ende  denkbar
knapp. Die JSG Steinbach-
Kronberg setzte sich in der Gruppe
mit 2:2  Punkten und 54:52 Toren
als Tabellenführer  durch.  Das
Heimspiel gegen die TSG  Ober-
ursel fand in der Steinbacher
Altkönighalle vor ca. 100 Zu-
schauern statt. In  Bestbesetzung
angetreten geriet man schnell ge-
gen den letztjährigen Oberligisten
in Rückstand. Zur Pause lag man
mit 11:14 im Hintertreffen. Dank
des Publikums  und der kämpfe-
rischen Leistung gelang es der
Mannschaft das Spiel in der zwei-
ten  Hälfte noch zu drehen, so
dass es am Ende völlig verdient
30:26 stand. Ein  Sonderlob in die-
sem Spiel verdienten sich Kai
Höfler und Christian Busold.
Einen  tollen Tag erwischte eben-
falls Max Unterharnscheidt im
Tor. Die JSG spielte in folgender
Aufstellung: Tor: Max Unterharn-

scheidt;  Feld: Christian Busold,
Ali Yilmaz,  Andreas Sommer, Kai
Höfler, Christopher Köppen,
Manuel Scheller, Sebastian  Bet-
tenbühl, Markus Pavlik und Seba-
stian Becker. Das Auswärtsspiel
in Kelsterbach  hatte Endspielcha-
rakter. Hätte die JSG Steinbach-
Kronberg mit drei oder mehr  To-
ren verloren, wäre der BSC Kel-
sterbach aufgestiegen. Das Team
musste in diesem  Spiel auf Kai
Höfler und Sebastian Bettenbühl
verzichten, so dass man lediglich
einen Auswechselspieler zur Ver-
fügung hatte. Der Gegner trat uns
von Beginn an  sehr motiviert ent-
gegen. Die JSG Steinbach/Kron-
berg konnte kein einziges mal in
Führung gehen, lief also die kom-
plette Zeit einem Rückstand
hinterher.  Zwischenzeitlich lag
man mit fünf Toren zurück. Doch
wiederum kämpfte sich das
Team, angetrieben vom überra-
genden Christopher Köppen, der
es trotz Manndeckung  auf 15!
Tore brachte, zurück ins Spiel. Am
Ende verlor man zwar mit 24:26,
was  aber noch zum direkten
Aufstieg in die Oberliga reichte.
Die JSG spielte in folgender
Aufstellung: Tor:  Max
Unterharnscheidt; Feld: Christian
Busold (1),  Ali Yilmaz (4),
Andreas Sommer (1), Christopher
Köppen (15/3), Manuel Scheller
(1),  Markus Pavlik und 
Sebastian Becker . 

Reinhard P.  Meisberger, 

Tischtennis: Nach Aufstieg -- Wiederabstieg
Nach Aufstiegen im Vorjahr
folgte direkter Wiederabstieg! 
Der  Euphorie nach dem gemein-
samen Aufstieg der beiden Her-
renmannschaften der TuS-Tisch-
tennis  folgte nur ein Jahr später
die Ernüchterung, da beide Mann-
schaften  die Bezirksklasse und die
1. Kreisklasse nicht halten konn-
ten. Am  letzten Spieltag in der 1.
Kreisklasse stand die 2. Mann-
schaft bereits als Absteiger  fest,
mußte jedoch noch beim Mitab-
steiger SG Hausen III antreten.
Wie bereits  in den Spielen zuvor
konnte auch hier die Nervosität
nicht abgelegt werden,  obwohl es
um nichts mehr ging und so setz-
te es auch zum Abschluß noch
eine  - wenn auch knappe - 7:9
Niederlage. Auch  der Spielver-
lauf erinnerte an die letzten
Spiele. Die beiden Spitzenspieler
Volker  Kilz und Mathias Matern
sorgten wieder im Alleingang für
die Punkte. Das Eröffnungsdop-
pel  und vier Einzelsiege konnten
eingefahren werden. Letztlich
vergaben  beide im Abschlußdop-
pel mit einer unerwarteten Drei-
Satz-Niederlage die Chance  auf
ein Unentschieden. Den  sechsten
Zähler steuerte Klaus Beckmann
im zweiten Spielabschnitt bei.
Walter  Leffler, Michael Baginski
und Rene Zeippert konnten sich
gegen  ihre Gegner  nicht durch-
setzen. Zum  "Show-down" sollte
es am letzten Spieltag in der Be-
zirksklasse zwischen der 1.

Mannschaft und der TG Weilbach
in der Altkönighalle kommen. 
Steinbach mußte  gewinnen, Weil-
bach reichte ein Unentschieden
zum Klassenerhalt. Was aller-
dings  folgte, erinnerte weniger
an eine "Show" denn an ein
"Waterloo" für die Steinbacher. Da
zudem die Nr. 2 Karl-Heinz Gün-
ther fehlte, wurde der bereits in
den letzten Begegnungen  akti-
vierte Stephan Glöckner einge-
setzt. Als Joker im hinteren Paar-
kreuz  kam Mathias Matern zum
Einsatz und dieser spielte auch
mit Volker Kilz das  dritte Doppel.
Der  Start in das Spiel war mit
etwas Pech behaftet. Arnd
Bohl/Winfried Gerstner konnten
aus einer 2:0 Satzführung kein
Kapital schlagen und auch Harald 
Feuerbach/Michael  Euler verlo-
ren nach fünf Sätzen. Lediglich
das "Jokerdoppel" Kilz/Matern
verringerten den aussichtslosen
Rückstand. Doch  die Hoffnung
auf das "Wunder von Steinbach"
verflog in den anschließenden
Einzeln  recht schnell. Lediglich
im hinteren Paarkreuz konnten
Harald Feuerbach und  Mathias
Matern ihre Einzel gewinnen.
Michael Euler, Arnd Bohl, Ste-
phan Glöckner  und Winfried
Gerstner konnten ihren Gegner
keine ernsthafte Gegenwehr bie-
ten  und so stand mit dem 9:3 Sieg
der Gäste der Abstieg in die
Kreisliga fest.

Reinhard P.  Meisberger

„Bluesikalische Lesung“ + Termine 2004

VDK Steinbach

Net nur die Frau Rauscher aus de
Klappergass, auch alle Annern
hatte Spaß, am Samstag trotz
Regen war'n viele gekomme, und
der Blues Bub hat uns alle im
Sturm genomme. Mit eigenen

Gedichten, Balladen und Liedern
vernahm man echtes Frankforte-
risch wieder. Der Reiner Weiß-
becker vom Frankfurter Rezita-
tionstheater ,,Rezi Babbel" trat im
urgemütlichen Rahmen des Klein-

gartenvereins mit seinem Solo-
programm ,,Bluesikalische Le-
sung" für unsere Mitglieder und
Freunde auf. Er hat uns einen ver-
gnüglichen Nachmittag bereitet.

Hier nochmals die Termine für
unsere weiteren Treffen und
Fahrten:

19.- 25. Juni  Spreewaldfahrt; Do.
15. Juli Appelwoinachmittag;
14.30 Uhr Kleingartenverein; Sa.
14. August Saarschleife; Do. 9.
September Äppelwoinachmittag
14.30 Uhr Kleingartenverein; Sa 2.
Oktober Volkach mit Schifffahrt

auf der Mainschleife; Do. 4. No-
vember Kaffeenachmittag 14.30
Uhr kath. Pfarrheim; So. 28. No-
vember Adventsfahrt zum Weih-
nachtsdorf Waldbreitbach im Na-
turpark Rhein-Westerwald; Sa. 11.
Dezember Weihnachtsfeier 14.30
Uhr  kath. Pfarrheim; So. 12. De-
zember Polizeikonzert in der
Jahrhunderthalle; Anmeldungen
für alle Fahrten bitte an Frau
Cappallo, Tel.: 72726 oder Frau
Knieschewski, Tel.: 71680. Wir
wünschen Ihnen eine schöne Zeit
und verbleiben bis zum Wieder-
sehen.                       Der Vorstand

Erwachsenenfahrt in die Rhön
Was  ist, wenn sich an einem son-
nigen Sonnabend morgen 24 Er-
wachsenen-Handballer  munter
schwatzend in einen Bus drän-
geln, um den besten Sitzplatz zu
erwischen?  Richtig: die jährliche
Erwachsenenfahrt der Handball-
abteilung des TuS Steinbach.  Das
Organisatorinnen-Trio Maria Bu-
solt, Mechthild Schneider und
Conny Pavlik  hatte sich wieder
einmal etwas ganz besonderes
einfallen lassen, um die bereits
schwer verwöhnten Gäste auf’s
neue zu begeistern. Unser Weg
führte uns in die  hessische Rhön,

gleich hinter die Wasserkuppe in
das schöne Örtchen Ehrenberg.
Hier besichtigten wir die kleinste
gewerbliche Apfelweinkelterei
der Welt: die  Rhöner „Schau-
Kelterei“ der Familie Krenzer. Der
Chef persönlich nahm sich die
Zeit. Und wenn wir uns bisher für
Apfelweinexperten hielten, so
mussten wir bald  erkennen, das
es da noch jede Menge zwischen
Appel und Stöffche zu entdecken
gibt. Besonders angetan waren
wir von der Philosophie der
Familie Krenzer,  welche sich auf
die Fahnen geschrieben hat, nicht

nur einfach einen Appelwoi zu
keltern, sondern verschiedenste
sortenreine Weine herzustellen.
Und Tatsache:  der Unterschied
zwischen einem Boskop-Wein
und einem 2003er Bohnapfel ist
erstaunlich. Oder kennen Sie
schon Apfelwein-Rosé? Und wie
wäre es mit  Apfel-Sherry? Selbst-
redend, dass so ein Pensum nach
einer deftigen Grundlage  ver-
langt. Da können wir nun Bos-
kop-Bratwürste empfehlen. Dazu

selbstgemachten  Zwetschgen-
oder Hagebuttensenf, eine wahre
Delikatesse. Anschließend wan-
derten  wir über die Rhöner Wie-
sen zum Ökoschäfer Dietmar
Weckbach. Dieser erklärte uns
wie man ein Rhönschaf von
einem Merino unterscheidet, wie
man so ein Schaf  plaziert, wenn
man es scheren will und wann so
ein Tierchen in die Salami kommt.
Apropo Schafswurst, was für ein
Gedicht. Ob Presskopf, Salami,

Blut- oder  Leberwurst, einfach
köstlich. Herrlich gewürzt, dazu
frisches Brot und ein  schönes
Bier. Also so einem Schäfer kann
gar nicht oft genug gehuldigt
werden!  Am besten tun wir es,
indem wir Rhönschaf speisen, wo
immer wir es finden. Und  das ist
wirklich keine große Härte, ganz
im Gegenteil. Wer sich nun ärgert,
weil er nicht mit war und das
ganze doch einmal erleben will:
(www.rhoenerlebnis.de). Die

Fahrt fand  ihren Abschluss auf
dem Kronenhof in Bad Homburg‚
ein würdiger Ausklang eines
großartigen, perfekten Tages. Wir
danken noch einmal den Organi-
satorinnen und  auch Alfred Sail-
ler von der Firma Touring, der
den Bus wieder für uns bezahlbar
machte. Weitere  Informationen
und Bilder zum Ausflug gibt es
auf der Homepage der TuS Stein-
bach: www.tus-steinbach.de. 

Reinhard P.  Meisberger

Foto: 

DieterNebhuth
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Backofen mit Unter- und Oberhitze, neu zu verkaufen.
Tel. 01626074672

Steinbach. Garten zu verkaufen. Ortsrand von Steinbach. Gepflegt, einge-
zäunt, sehr schöne ruhige Lage. 1.200 qm. Mindestangebot Euro 32,-- pro qm.
Angebote „Chiffre-Garten“ an Stempel Bobbi, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach/Ts.

Steinbach. Bildschöne 4 Zi-Wohn., 2 Balkone, 2 Bäder, gr. gemeinsames
Gartengrundstück/kl. Park, 106 qm, kein Hochhaus!! 245.000,-- + Garage.

Tel. 0 61 71 / 98 79 593

Steinbach. Modelleisenbahner MARKLIN - HO sucht zum  Aufbau seiner An-
lage einen geeigneten Raum (KeIler, Speicher). Gleichgesinnte sind herzlich
willkommen. Angebote „Chiffre-Eisenbahn“ an Stempel Bobbi, Bahnstr. 3,
61449 Steinbach/Ts.

Steinbach. Attr. 2 gesch. REH von privat, Kindergarten- und Schulnähe,
direkte Anbindung FFm. 5 ZKB Gäste-WC, Keller, DG zum Wohnen weiter
ausbaufähig Garage, SW-Terrasse mit Garten, für 280.000 Euro, VHB.

Tel. mo.- fr. von 10-12 Uhr =   0 61 28 / 4 30 36

Steinbach. Ab sofort - Reinigungskraft gesucht. Wir suchen 1 Reinigungskraft
für unseren Kundenverkaufsraum (Ausstellung und Büro). SCHÖN STEINMETZ
GmbH, 61449 Steinbach, Frau Heßler.    Tel. 0 61 71 / 7 80 55

Steinbach. Suche dringend Garten oder Wiese zur Pacht. Nur Nähe Praun-
heimer Weg / Friedhof! Tel. 0170-4648015

Steinbach. Gr. 2-Zi-Whg., 77 qm, frei ab 6/04. 600,-- Euro + T-Garage 20,--
Euro + Uml. + Kaut. Tel. 0 61 71 / 7 92 67

Steinbach. Gr. 2-Zi-Whg., 77 qm, frei ab 6/04. 600,-- Euro + T-Garage 20,--
Euro + Uml. + Kaut. Tel. 0 61 71 / 7 92 67

Steinbach. Aushilfe für Lagerarbei-
ten / Fahrdienst (mit Führerschein 
Kl. III) gesucht.
Lackiersysteme Seifert GmbH
Ansprechpartner Frau Seifert

Tel. 0 61 71 / 82 33

Steinbach. Bezahlbares Eigentum in Steinbach mit Skyline-Blick! Schön
geschnittene 2-Zimmerwohnung, SW-Balkon, 60 qm Wfl, gepfl. HH, renoviert,
frei, von Privat nur 80.000,-- Euro.  Tel. 0172-6853865

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, 

wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung 
ihr entgegengebracht wurden.

Renate Brigitte Lossa 
gestorben am 1. Mai 2004 

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Hans Lossa 
Dominik und Sandra Jakobi geb.Lossa mit David

und alle Angehörigen

Steinbach (Taunus), im Mai 2004

Herzlichen Dank
für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke

anläßlich meiner Kommunion,

auch im Namen meiner Eltern.

Markus Heuser
Steinbach (Taunus), im Mai 2004

Dankeschön
Anläßlich meiner Konfirmation möchte ich mich

für die Karten und Geschenke,

auch im Namen meiner Familie, bedanken.

Talisa Henry
Steinbach (Taunus), im Mai 2004

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh 

Frisches Geflügel + Eier
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Fleisch-Hähnchen, Lamm
sowie Kaninchen 

alles aus Boden- und Freilandhaltung

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/982053  ·  www.windeckers.com

GOTTESDIENSTE
Samstag, 29.05. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Pfingst- 30.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian; Stierstadt
sonntag, 11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Crutzen, Weißkirchen 
Pfingst- 31.05. 10.30 Uhr Festgottesdienst „Verwurzelt in Christus-
montag Aufbruch in neue Räume mit Dom-

kapitular Johannes zu Eltz, Limburg
mit begl. Kinderwortgottesdienst; 
anschließend BONIFATIUSFEST

Mittwoch, 02.06. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 06.06. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 09.06. 09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 10.06. "Brot, das den Hunger, stillt"
Fronleichnam 09.00 Uhr Statio (Kirche) 

10.00 Uhr Eucharistiefeier am Sonnenhof 
Samstag, 12.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 13.06.: 10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest 

(in der evangelischen Georgskirche) 
VERANSTALTUNGEN
Pfingst- 31.05. ab 12.00 Uhr Großes St. Bonifatius-Fest zum 
montag 1250. Todestag des H!. Bonifatius des

Pastoralen Raumes Oberursel- Süd/
Steinbach in Steinbach, St. Bonifatius 
(s. eigenen Artikel „Bonifatiusfest") 

Donnerstag, 03.06. 15.00 Uhr Seniorenclub 
19.00 Uhr Junge Senioren 
19.30 Uhr Sozialausschuss 
20.00 Uhr Ökumeneausschuss "Gottesdienst"

Montag, 07.06. 17.15 Uhr Öffentlichkeitsausschuss 
(ev. Gemeindehaus) 

Dienstag, 08.06. 15.30 Uhr Treffen der neuen Messdienerlnnen 
Mittwoch, 09.06. 19.00 Uhr Frauenkreis: Bowleabend
VERANSTALTUNGEN
• Am Pfingstmontag, den 31. Mai 2004 feiern wir im Pastoralen Raum
Oberursel-Süd/Steinbach unter dem Motto "Verwurzelt in Christus"
das Bonifatiusfest. Wir beginnen mit einem Festgottesdienst in unserer
Kirche, danach besteht Gelegenheit zum Mittagessen. Anschließend
gibt es ein unterhaltsames und umfangreiches Programm, das mit dem
Musical "Ich, Bonifatius" (Welturaufführung) um 18.30 Uhr endet.
• Fronleichnam am 10. Juni 2004: ,, . . Brot, das den Hunger stillt

09.00 Uhr Statio vor der Bonifatiuskirche
10.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Sonnenhof, Stierstadt

• Wer Messdiener oder Messdienerin werden möchte, kann zu einem
ersten Treffen mit Herrn Reusch am Dienstag, den 08. Juni um 15.30
Uhr in die Kirche kommen.

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Evan. Kirchengemeinde, 61449 Steinbach (Taunus), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. Lüdtke 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. Credner 98 24 53
Gemeindebüro: Beate KornFrau Pidun 7 48 76
Di       16-18 Uhr Fax: 7 30 73
Mi+Do   8-11 Uhr
Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Fäth: 7 14 31
Küster+Hausmeister R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 30.05. 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Hl. Abendmahl

in der St. Georgskirche (Pfr. Credner) 
Montag 31.05. 10.00 Uhr Ein „bunter" Taufgottesdienst

in der St. Georgskirche (Pfr. Lüdtke)
Sonntag 06.06. 10.00 Uhr Gottesdienst zu Trinitatis (Pfr. Credner)
Sonntag 13.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum

Stadtfest in der St. Georgskirche.VERANSTALTUNGEN
Dienstag 01.06 15.00 Uhr Frauenhilfe (Zusammenkunft)

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
19.30 Uhr Bauausschuss 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 02.06. 10.00 Uhr Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 
20.00 Uhr Kita-Ausschuss 

Donnerstag 03.06. 10.30 Uhr Zwergenaufstand 1
18.00 Uhr Personalausschuss 
19.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Ökumeneausschuss 

(Gottesdienstvorbereitung) 
Freitag 04.06. 15.30 Uhr Kinderclub 

17.00 Uhr Teenies 
17.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis - Tanz (Großer Saal)
19.30 Uhr Folklore 

Montag 07.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
17.00 Uhr Rampenlicht 
17.15 Uhr Redaktionssitzung für GIG 

Dienstag 08.06. 10.00 Uhr Die Schlümpfe (2-3 Jahre) 
15.00 Uhr Frauenhilfe (Kreativ) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 09.06. 10.00 Uhr Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 

Donnerstag 10.06. Feiertag 
Freitag 11.06. 15.30 Uhr Kinderclub 

17.00 Uhr Teenies

Liebe Mamas und oder liebe Papas

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Die Ev. Kirchengemeinde Stein-
bach lädt sie und ihr Baby (6 Mo-
nate bis 1 Jahr) ein, sich zu einer
Krabbelgruppe zu finden. Wir
möchten ihnen die Möglichkeit
geben, Kontakt zu anderen Eltern
und Kindern zu knüpfen. In
wöchentlichen Treffs können sie
gemeinsam spielen, über Erfah-
rungen und Probleme "rund um 's

Kind" reden, einen Tee oder Kaf-
fee trinken. Eine erste Zusam-
menkunft ist für den 15.6.2004 um
10.00 Uhr im Gemeindehaus
geplant. Sollten sie, liebe Mamas
oder liebe Papas Interesse haben,
dann melden sie sich bitte bei
Cornelia Etz (Tel.: 710 976) oder
bei Beate Korn im Ev. Gemeinde-
büro (Tel.: 74876).

Welturaufführung bei St. Bonifatius/Steinbach

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Kaum zu glauben, aber wahr, in
Steinbach findet die Welt-Urauf-
führung eines Musicals statt. 
Genauer: Zum 1250. Todestag des
Patrons der deutschen Katholiken
komponierte Fabian Vogt, Initiator
der in ganz Deutschland bekann-
ten "Go Special"-Gottesdienste",
das Musical "Ich Bonifatius". Die-
ses Musical wird am 31. Mai 2004
in der katholischen Kirche in
Steinbach um 18.30 Uhr von der
Theatergruppe "Zauberwort" aus
Kassel aufgeführt. Es handelt sich
bei diesem Musical um ein für die
heutige Zeit in Szene gesetztes
Portrait des heiligen Bonifatius, ein
englischer Mönch, der als "Apostel
der Deutschen" gilt. Aus biografi-
schen Skizzen, Theaterszenen und
neu vertonten Texten eines Man-
nes, der mit Leidenschaft, Hingabe
und Ideenreichtum das Gesicht
Europas veränderte.  Wer könnte
besser als Fabian Vogt ein solches
Musical schreiben? Mit seinen
,,Go-Special-Gottesdiensten" in
Eschborn und seinen Büchern wie
"Was würde Jesus zu Harald
Schmidt" sagen oder "So ein The-
ater", "Ein Traum von Gemeinde"
spricht er in neuer Sprache und
Aktionen Menschen an, die wie zu
Bonifatius Zeiten fern sind vom
Glauben an Gott Die Uraufführung
des Stückes "Ich, Bonifatius" ist
Abschluss und Höhepunkt des
Steinbacher Bonifatius-Festes, das
die Steinbacher Katholiken für alle
katholischen Gemeinden des pas-

toralen Raumes Oberursel ausrich-
ten. Es ist schon Tradition gewor-
den, dass sich am Pfingstmontag
alle katholischen Gemeinden von
Oberursel und Steinbach zu einem
gemeinsamen Gottesdienst treffen.
Deshalb war Steinbach im Jahre
2004, dem Jubiläumsjahr des Hei-
ligen Bonifatius, dazu ausersehen,
diese Feier auszurichten. Das Boni-
fatius-Fest beginnt am 31. Mai um
10.30 Uhr mit einem Festgottes-
dienst aller Gemeinden Oberursels
und Steinbachs, der vom Lim-
burger Domkapitular Dr. Johannes
zu Eltz zelebriert wird. Um 14 Uhr
findet eine Talk-Runde zu Musical
"Ich, Bonifatius" mit Fabian Vogt
statt. Daran schließt sich um 13.30
Uhr eine Stadtführung mit dem
Steinbacher Historiker Manfred
Hundt an, die mit der Vorführung
der alten Stumm-Orgel durch die
Organisten der evangelischen St.
Georgs-Kirche endet. Neben einem
ausführlichen Kinderprogramm, das
um 14 Uhr auf der Wiese der
Gemeinde in der Untergasse
beginnt, gibt es noch ein Informa-
tions- und Ratespiel zum Thema
,,Bonifatius" und um 16 Uhr zeigt
die Gemeinde den ZDF-Dokumen-
tationsfilm über das Leben des
Bonifatius unter dem Titel "Tod im
Morgengrauen". 
Vor der Uraufführung des Musi-
cals gibt um 17 Uhr der Jugend-
chor der evangelischen Gemeinde
,,Ghostpastors" einige Gesangspro-
ben ihres reichhaltigen Repertoires.

Von links erkennen wir: Reinhard 
P. Meisberger, Dr. Heimes, Pfarrer
Stähler, Rudolf Nägele und Pastoral-
referent Reusch.   Foto: Dieter Nebhuth

Elektro - Fachgeschäft

61449 Steinbach Wiesenstr. 6

Tel. 0 61 71 - 7 57 33 · Fax - 84 20 · www.elektro-beck.de

Jetzt: Schnäppchen, Sonderangebote, 

Einzelstücke . . .

Geänderte Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 und Do15-18.30 Uhr

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25%
Treuerabatt 
auf alle Brillenkäufe 

im Monat
Mai +Juni 2004


